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Olga Balema, Computer, detail view, Camden Art Centre, London, 2021. Photo: Rob Harris. Courtesy of the artist, Croy Nielsen, Vienna, Trautwein 
Herleth, Berlin and Hoffman Donahue, New York/Los Angeles
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Olga Balema, Computer, detail view, Camden Art Centre, London, 2021. Photo: Rob Harris. Courtesy of the artist, Croy Nielsen, Vienna, Trautwein 
Herleth, Berlin and Hoffman Donahue, New York/Los Angeles

Olga Balema, brain damage, installation view, Bridget Donahue, New York, 2019

Olga Balemas Praxis untersucht Skulptur als eine 
Form, die sich für Rekonfiguration und Prozess öffnet. 
The bizarre space of complex numbers widmet sich 
Balemas Bodenarbeiten der letzten Jahre und ist die 
erste Einzelausstellung der Künstlerin in der Schweiz. 
Der Boden wird hier zu einem offenen Feld, in dem 
Beziehungen und Konfigurationen in der Horizontalen 
etabliert werden – als eine Art anti-monumentale 
Ebene –, wobei Prozesse wie Frottage, Abreiben, 
Schneiden, Vernähen, Biegen, Zusammenfügen und 
Freisetzen zur Anwendung kommen. Balemas Ar-
beiten verorten Form und die Erschaffung von Form 
an der Grenze zwischen Absichtlichkeit und Zufall und 
involvieren die kontinuierliche Neu- und Wiederbear-
beitung existierender Elemente.
 
Olga Balema (geb. 1984 in Lwiw, Ukraine) lebt und 
arbeitet in New York.

Die Ausstellung wird von Kathrin Bentele, der neuen 
künstlerischen Direktorin der Kunsthalle Friart 
Fribourg, kuratiert und wurde von Nicolas Brulhart 
initiiert.

OLGA BALEMA
THE BIZARRE SPACE OF COMPLEX NUMBERS
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UNTERSTÜTZT DURCH ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

DIE AUSSTELLUNG WIRD VON EINEM UMFASSENDEN VERANSTALTUNGS-
PROGRAMM BEGLEITET. WEITERE INFORMATIONEN FINDEN SIE AUF 
UNSERER WEBSEITE.
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